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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTC 1968 Oberbrechen IV : TTC Bad Camberg II 
Freitag, 03.03.2023, 20:15 Uhr

TTC 1968 Oberbrechen IV baut Siegesserie in Herren 1. 
Kreisklasse Gr. 2 aus

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTC 1968 Oberbrechen IV, als
Marcel Schneider sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTC Bad
Camberg II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Müller und Schneider,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 20. Saisonspiel waren
die Gastgeber vom TTC 1968 Oberbrechen IV ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem
nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt
rund 2 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Sturm / Schneider überzeugten im Doppel gegen Sturm / Thuy, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Müller / Schneider gewannen dann ihr Spiel gegen Möhring /
Simon überzeugend mit 13:11, 15:13, 11:6. Da gab es nichts zu rütteln. Einen sicheren Punkt für ihr
Team holten Schneider / Roth bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Wohlrab / Bernhardt. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Michael Sturm verpasste es danach hingegen mit einem 1:3 gegen Rainer Simon, einen Punkt für
sein Team zu erspielen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Mario Schneider hatte gegen Michael Möhring trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Wenig
später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Miriam Wohlrab war wenig später hingegen der Gastgeber
Dieter Müller, konnte er am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im
Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Vorsprung. Marcel Schneider hatte derweil gegen Klaus-Jürgen Sturm, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:8, 11:6, 11:4 wenig Probleme. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Mit nur einem Satzverlust ging Christian Schneider gegen Alfred Bernhardt
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt
auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte danach Markus Roth beim 3:0 gegen Horst Thuy. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Michael Sturm das Spiel gegen Michael Möhring, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten
TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Mario Schneider gegen Rainer Simon, obwohl man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Durch dieses Ergebnis liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 18:8 für Schneider und 19:12 für Simon seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Dieter Müller konnte Klaus-Jürgen Sturm in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Punkt für das Team
beitragen. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können.
Dieser Sieg war somit der 10. Sieg von Müller seit Beginn der Serie, während er bislang 8 Einzel
verlor. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Einen umkämpften Sieg
feierte anschließend Marcel Schneider beim 3:2 gegen Miriam Wohlrab, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
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sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1968 Oberbrechen IV nun ein Punkteverhältnis von 26:14 auf dem
Konto, während der TTC Bad Camberg II nach der Niederlage jetzt 9 Saison-Siege, 9 Niederlagen
bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Odersbach 1960 (TTC 1968
Oberbrechen IV) bzw. gegen die TTF Oberzeuzheim IV (TTC Bad Camberg II).

 Statistik:
 TTC 1968 Oberbrechen IV

Doppel: Sturm / Schneider 1:0, Müller / Schneider 1:0, Schneider / Roth 1:0 
Einzel: M. Sturm 0:2, M. Schneider 0:2, D. Müller 2:0, M. Schneider 2:0, C. Schneider 1:0, M. Roth 1:
0 

 TTC Bad Camberg II
Doppel: Möhring / Simon 0:1, Sturm / Thuy 0:1, Wohlrab / Bernhardt 0:1 
Einzel: M. Möhring 2:0, R. Simon 2:0, K. Sturm 0:2, M. Wohlrab 0:2, H. Thuy 0:1, A. Bernhardt 0:1


